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Sehr geehrte Eltern und 
Erziehungsberechtigte,
mit dieser Kurzinformation möchte ich Sie auf fol -
gende Punkte hinweisen:

1. Zwischenzeugnistermin am 12.02.2010
2. Ferientermine im Schuljahr 2009/10
3. Probeunterricht 2010
4. Abschlussprüfung 2010
5. Stundenplanänderungen
6. Pausenfrühstück im Februar
7. Bestellung von Schulkleidung
8. Hilfsaktion für die Erdbebenopfer in Haiti

1. Zwischenzeugnistermin am 12.02.2010
Jeder Zeugnistermin ist ein heikler Termin und wird des 
Öfteren von Eltern und Schülern mit gemischten Gefüh-
len erwartet. Allerdings sollte das Zwischenzeugnis in 
seiner Bedeutung nicht überbewertet werden. 
Es gibt Ihnen als Erziehungsberechtigte zum Schulhalb-
jahr einen Überblick über den Leistungsstand Ihres Kin-
des und zeigt, in welchen Unterrichtsfächern im 2. Halb-
jahr mit verstärktem häuslichen Einsatz gearbeitet wer-
den muss. 
Mit einigen Zeugnissen werden auch Schullauf-
bahnempfehlungen ausgesprochen. Diese Empfehlun-
gen werden von der jeweiligen Klassenkonferenz wohl-
begründet getroffen. Ich möchte Sie bitten, diese Schul-
laufbahnempfehlungen ernst zu nehmen und gegebe-
nenfalls Rücksprache mit dem Klassenleiter zu halten. 
Wir möchten mit diesem Rat erreichen, dass möglichst 
alle Schülerinnen und Schüler ihren Schulbesuch mit 
einem Abschluss beenden.
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2. Ferientermine im Schuljahr 2008/09
Für das aktuelle Schuljahr gelten noch folgende Ferien-
termine:  
                       Erster Ferientag              Letzter Ferientag
Frühjahr 15.02.2010  20.02.2010
Ostern 29.03.2010  10.04.2010
Pfingsten 25.05.2010  05.06.2010
Sommer 02.08.2010  13.09.2010

Bitte berücksichtigen Sie diese Termine bei  Ihrer Ur-
laubsplanung. Anträge auf vorzeitige Beurlaubung kön-
nen wir aus grundsätzlichen Erwägungen heraus nicht 
genehmigen.

3. Probeunterricht 2010
In der Zeit vom 18. bis 20. Mai 2010 (Dienstag bis ein-
schließlich Donnerstag) findet an der Leonhard-Wagner-
Realschule der Probeunterricht für den Übertritt in die 
Realschule statt. Bedingt durch die Raumknappheit – 
an der Schule gibt es infolge der hohen Schüler- und 
Klassenzahl  derzeit keine ungenutzten Klassenzimmer 
und Ausweichräume – sowie auf Grund der hohen An-
zahl an eigenen Lehrkräften, die für die Durchführung 
des Probeunterrichts erforderlich sind, werden für einige 
Klassen während dieser Zeit häusliche Arbeitstage an-
geordnet werden müssen. 
Welche Klassen von dieser Maßnahme betroffen sein 
werden, erfahren die Schülerinnen und Schüler recht-
zeitig durch eine schriftliche Mitteilung der Schulleitung 
sowie über einen Aushang am Vertretungsplan.

4. Abschlussprüfungen 2010
Die schriftlichen Abschlussprüfungen für die 10. Jahr-
gangsstufe finden in der Zeit vom 24. Juni 2010 bis ein-
schließlich 30. Juni 2010 statt. Um unseren Prüflingen 
beste Arbeitsbedingungen bieten zu können, wird für die 
Dauer der Abschlussprüfung der Nordtrakt im 1. Ober-
geschoss für den regulären Unterricht gesperrt. Damit 
die räumlichen Kapazitäten für diese Umschichtung ge-
wonnen werden können, werden die Wandertage wie-
der jahrgangsstufenweise durchgeführt. 
Welche Klassenstufe wann auf Wandertag gehen wird, 
erfahren die Schülerinnen und Schülern rechtzeitig über 
einen Aushang am Vertretungsplan. 
Wir wünschen all  unseren Prüflingen schon jetzt viel  
Erfolg!

5. Stundenplanänderungen
Mit Ablauf des Jahres 2009 hat für Frau Kraus und Frau 
Warth der Mutterschutz begonnen. Der von beiden 
Lehrkräften erteilte Unterricht konnte mit internen Um-

schichtungen sowie mit den zusätzlichen Vertretungs-
lehrkräften Frau Dieterich und Frau Wüchner aufgefan-
gen werden. Damit diese Maßnahmen möglich waren, 
musste der Stundenplan für einige Klassen mit Beginn 
der ersten Schulwoche im Kalenderjahr 2010 umgestellt 
werden.
Wir wünschen Frau Kraus und Frau Warth für die 
nächsten Wochen alles Gute. Gleichzeitig bedanken wir 
uns bei Frau Dieterich, Frau Wüchner und allen betrof-
fenen Kolleginnen und Kollegen, dass sie die anfallen-
den Vertretungen übernommen haben. Unseren beiden 
Neuzugängen wünschen wir zudem einen guten Start 
an der Realschule Schwabmünchen.

6. Pausenfrühstück im Februar
Am 10. Februar 2010 wollen wir unseren Schülern ein 
schmackhaftes Pausenfrühstück anbieten. Geplant ist, 
diese Aktion einmal im Monat mit Unterstützung des 
Elternbeirates und den Schülerinnen und Schülern einer 
Jahrgangsstufe durchzuführen. Der Erlös aus dem Ver-
kauf kommt den beteiligten Klassen zugute. 
Der Preis für eine lecker belegtes Pausenbrot wird 50 
Cent betragen. Ein Schokogetränk wird ebenfalls 50 
Cent kosten. Ich möchte Sie bitten, diesen Termin be-
reits jetzt vorzumerken und Ihren Kindern das Geld an 
diesem Tag passend mitzugeben, so dass der Verkauf 
in der Pause zügig erfolgen kann. 
Wir sind uns sicher, dass wir an diesem Tag ein attrakti-
ves und schmackhaftes Pausenangebot haben werden.

7. Schulkleidung
In der Zeit von 27. bis 29. Januar werden unsere Schü-
ler  die Musterjacken und Polos jeweils in der Pause 
probieren und ab dann, kann auch bestellt werden. Da-

mit Sie, verehrte Eltern, noch die 
Möglichkeit haben, an der Bestel-
lung teilzunehmen, werden wir am 
Donnerstag, 04.02.2010 für Sie 
einen Anprobetermin in der Zeit 
von 17:00 bis 19:00 Uhr einrich-
ten. Dort können Sie auch bestel-
len. Selbstverständlich kann ihr 
Kind ebenfalls an diesem Termin 

noch Kleidungsstücke aus unserem 
Sortiment anprobieren und bestellen. Alle angebotenen 
Kleidungsstücke zeichnen sich durch die sehr hohe 
markentypische Produktqualität  der Fa. Schöffel aus 
und sind auf die Anforderungen eines Schulalltages 
ausgelegt. Sie sind zudem besonders pflegeleicht. Die 
Kleidungsstücke werden aus Funktionsstoff gefertigt 
und können problemlos in der Freizeit getragen werden. 
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Bei der Qualität wurde besonders auf ein hochwertiges 
und strapazierfähiges Material Wert gelegt. Die angebo-
tene Softshelljacke ist beispielsweise so ausgelegt, 
dass sie den größten Teil  eines Jahres über getragen 
werden kann. Sie ist atmungsaktiv, wasserfest und 
kostet uns lediglich ein Drittel des regulären Preises. 
Alle, die bereits eine Jacke erworben haben, sind vom 
Komfort und der Nutzbarkeit begeistert. 
Unsere Schulkleidung hebt sich hinsichtlich ihrer Quali-
tät und ihres Designs sehr stark von den üblicherweise 
im Schulbekleidungsmarkt angebotenen Kleidungsstü-
cken ab.
Der Preis mit voraussichtlich 16,50 Euro für ein Polo-
shirt und 70,00 Euro für eine Softshelljacke beträgt nur 
einen Bruchteil  dessen, was für diese Kleidung im Ein-
zelhandel  bezahlt werden muss.  Da für die Fertigung 
der Softshelljacken eine eigene Produktion eingerichtet 
wird, ist eine Mindestbestellmenge von 200 Softshellja-
cken über alle drei Leonhard-Wagner-Schulen erforder-
lich. Sollten wir dieses Ziel nicht erreichen, werden wir 
Sie informieren. 
Uns würde es sehr freuen, wenn möglichst viele Schüle-
rinnen, Schüler und auch Eltern dieses außergewöhnli-
che Angebot annehmen und mit Stolz und Selbstbe-
wusstsein ihre Zugehörigkeit zu unserem Schulzentrum 
zeigen würden.

8. Hilfsaktion für die Erdbebenopfer in Haiti
Nach dem verheerenden Erdbeben auf Haiti  und wegen 
der bedrückenden Situation der Opfer wollen wir einen 
Beitrag leisten, die dortige Not etwas zu lindern. Zu-
sammen mit dem Leonhard-Wagner-Gymnasium und 
der Leonhard-Wagner-Hauptschule möchten wir die 
Haiti-Kinder-Hilfe unterstützen. Die Haiti-Kinder-Hilfe ist 
ein eingetragener Verein, der auf Haiti Schulen unterhält 
und die Kosten für Lehrkräfte, Unterrichts- und Lernma-
terialien, Miete, Schulspeisung und -kleidung trägt, um 
Kindern in einem der ärmsten Länder der Erde eine 
Schulausbildung zu ermöglichen. 
Am 2., 3. und 4. Februar 2010 wird unsere SMV jeweils 
in der Pause Kuchen für die Schüler und Lehrkräfte ver-
kaufen. Der Erlös kommt vollständig der Haiti-Kinder-
Hilfe zugute.

Mit freundlichen Grüßen

M. Rechner, Schulleiter
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